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Pressemitteilung,	9.	November	2014	

In	Castelgandolfo	sind	die	Studientage	zu	Ende	gegangen	zum	Thema:	
Paolo	VI.	und	Chiara	Lubich.	Die	Prophetie	einer	Kirche,	die	Dialog	wird.	

Eine	ausführliche,	bisher	unveröffentlichte	Dokumentation	eröffnet	neue	Perspektiven	
	

Am	7.	und	8.	November	2014	fanden	in	Castelgandolfo	(Rom)	im	Mariapolizentrum	der	
Fokolar‐Bewegung	zwei	Studientage	statt	zum	Thema:	„Paolo	VI.	und	Chiara	Lubich.	Die	
Prophetie	einer	Kirche,	die	Dialog	wird.	Veranstalter	waren	das	“Istituto	Paolo	VI”	(Brescia)	
und	das	“Centro	Chiara	Lubich”	(Rocca	di	Papa).	
Maria	Voce,	die	Präsidentin	der	Fokolar‐Bewegung,	und	Don	Angelo	Maffeis,	der	Direktor	des	
Institutes	Paul	VI.,	eröffneten	die	Tagung.	Beide	würdigten	die	hochqualifizierte	Vorbereitung	
der	Referenten	und	sprachen	den	Wunsch	aus,	das	Symposium	möge	der	Anfang	einer	Reihe	
von	gemeinsamen	Studienveranstaltungen	sein.		

Die	Referate	mit	anschließender	Aussprache	schilderten	unter	historischen,	
gesellschaftlichen,		kirchlichen,	ökumenischen	und	theologischen	Gesichtspunkten	die	
persönlichen	Beziehungen	zwischen	dem	damaligen	Generalstaatssekretär		Montini,	dem	
späteren	Papst	Paul	VI.,	und	Chiara	Lubich,	die	1952	ihren	Anfang	nahmen	und	1978	mit	dem	
Tod	Paul	VI.	endeten.	

Die	50er	Jahre	waren	gekennzeichnet	durch	starke	Zweifel	der	kirchlichen	Obrigkeit	an	den	
Fokolaren	und	ihren	neuen	Ideen.	Diese	Zweifel	wurden	Anfang	der	60er	Jahre	beseitigt	
durch	die	ersten	kirchlichen	Approbationen	und	den	persönlichen	Einsatz	Paul	VI.	für	die	sich	
anbahnende	juristische	und	institutionelle	Verfassung	der	Bewegung.	

In	dieser	Zeit	hat	die	Bewegung	sich	auch	in	Osteuropa	ausgebreitet	und	wichtige	
ökumenische	Verbindungen	geschaffen.	Diese	Tatsachen	werden	belegt	durch	einen	regen	
Briefwechsel	zwischen	Chiara	und	Paul	VI.	und	Tagebuchaufzeichnungen	der	Lubich	nach	
Privataudienzen	mit	Papst	Montini.	

Das	bisher	unveröffentlichte	Dokumentationsmaterial	weist	neue	Perspektiven	auf	und	
ermöglicht	einen	tieferen	Eindruck	von	die	Beziehungen	zwischen	Paul	VI.	und	Chiara	Lubich.	
In	Kürze	erscheinen	alle	Kongressunterlagen.	
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